
DPV Länderpokal 55+   2020 in der Boulehalle Rastatt, 

mit einem hervorragenden dritten Platz für Hessen 

Der HPV Kader reiste mit drei Teams a vier Spieler/innen +55 Damen, +55 Herren  und +65 

Team bereits am Freitag an, um sich in der Halle einzuspielen und das Terrain kennen zu 

lernen.  Nach einem gemeinsamen Essen beim Italiener ging es entspannt ins Hotel. 

Nach dem Fototermin am Samstag ging es um 9 Uhr mit dem Turnier los.  Alle zehn 

Landesverbände waren mit ihren Teams angereist und es versprach viele interessante und 

spannende Begegnungen zu geben. Gerade bei den Routiniers kennt man sich von manch 

einer Begegnung vorab und weis um die Stärken der Spieler.  

 

Berlin war unser erster Gegner, gefolgt von NiSa, die wir beide mit 3:0 schlagen konnten. Bei 

der Partie gegen NRW, bestätigten sich leider unsere Befürchtungen bezgl. der Spielstärke 

des NRW Teams und keins unserer Teams konnte Punkten. BW und Saar waren unsere 

nächten Gegner. Beide Partien konnten wir mit 2:1 gewinnen.  Das Damen Team war hier 

besonders gefordert . Sie hatten schon 2 Hängepartien hinter sich und kaum eine Auszeit. 

Ein wieder langer und intensiver Kampf folgte und konnte mit 13:11 nach Hause gebracht 

werden. Im nächsten Spiel gegen RLP war deutlich die Luft raus, und das bei allen 

Beteiligten.  Mittlerweile nach 20 Uhr Spielbeginn konnten die Leistungen nicht mehr voll 

abgerufen werden und nur das +55 Team konnte Punkten. 

Zweiter Tag, ausgeruht und mit neuem Elan- oder doch nicht ganz... die Nordlichter machten 

es etwas besser und nur das +65 Team gewann. Danach steigerten wir und deutlich und 

konnten die letzten zwei Partien gegen Ost und Bayern mit 2:1 und 3:0 gewinnen.       

Für die super Leistung des Hessenteams wurden wir mit dem 3. Platz und einer Bronze 

Medallie belohnt. Alle Teams arbeiteten harmonisch, intern und mit ihren Coaches 

zusammen und gaben ihr Bestes. Wenn auch einige Partien abgegeben werden mussten, 

war die Stimmung im Team immer positiv, was dieses Event für uns nicht nur von der 

Platzierung  her, sondern insbesondere auch bzgl. Teamgeist zum Gewinner macht.  



 

Das Team für Hessen: Damen Gisela Meller, Sylvia Rugar. Phatchani Latsch, Marliese Milautzcki mit 

Teamcoach Natascha Sieling     +55 Peter Weise, Loic Elitog, Wolfgang Landgrebe, Andreas Dosch, mit 

Teamcoach Dieter Müller   und das +65 Team mit Mahmoud Tabrizi, Farouk Brahimi, René Phillips, 

Gilbert Pederzolli und Teamcoach Peter Latsch   

 

 

 

 


